
Folgende Linux- Befehle sollte Sie einmal auf dem Übungsserver ausprobieren:

passwd damit ändern Sie ihr Passwort. Haben Sie doch hoffentlich alle gemacht ?

cd „change directory“ . Ohne weitere Angabe kommen Sie damit zurück in ihr 
Homeverzeichnis. Mit cd /home  sind Sie in der Ebene darüber

ls „list“ zeigt Ihnen den Inhalt des Ordners an. Verwenden Sie „ls -l“ für eine 
ausführlichere Darstellung. Machen Sie dies einmal nach „cd /home“

who Zeigt Ihnen an, wer noch so alles eingeloggt ist.

whoami „who am I ?“ wer bin ich …

pwd Wo bin ich ?

df zeigt die Festplatten im System an und wie voll die sind. 
Verwenden Sie „df -h“ . Das h steht für human readable

touch name Legt die Datei „name“ mit der Größe 0 Byte an
 

rm name Löscht die Datei „name“

cp name name2 Fertigt eine Kopie von „name“ und nennt sie „name2“

mv name2 
name3

„move“ In diesem Fall ein Umbennen von „name2“ zu „name3“ 

mkdir test „make directory“ Erzeugt ein Verzeichnis „test“

mv name3 test/ Verschiebt die Datei „name3“ in das Unterverzeichnis „test“

ls -l test Zeigt ausführlich den Inhalt von Unterverzeichnis „test“ an
 

ls -l /home/ahertel Listet den Inhalt des Verzeichnises /home/ahertel auf

cat /home/ahertel/index.html Gibt den Inhalt der Datei index.html aus, welche in /home/ahertel 
liegt

nano index.html Ein Editor auf dem Server mit dem Sie Datei-Inhalte schreiben 
können.


